
 
 
 

 
 

 

   Hausordnung der 
 

        
 

ü Die Schule ist der Arbeitsplatz für 
die Direktorin, die LehrerInnen 
und SchülerInnen. 
Alles, was die Arbeit fördert, ist 
erwünscht, was sie stört und 
behindert sollte von jedem 
Einzelnen vermieden werden. 

ü Auf diesem Arbeitsplatz hat 
jede/r ein Grundrecht auf 
Sicherheit. Alles, was der 
Sicherheit dient, ist willkommen. 
Handlungen, die unsere 
Sicherheit gefährden, sind zu 
unterlassen. 
Sicherheitsgefährdende 
Gegenstände werden 
eingezogen. 

ü Auf meinem Arbeitsplatz gehe 
ich mit meinen Mitmenschen so 
um, wie ich möchte, dass man 
mit mir umgeht. Grüßen und 
höfliche Umgangsformen sind in 
der Berufswelt von 
entscheidender Bedeutung. 
Nützen wir die Zeit in der Schule, 
um dafür zu trainieren. 

 
 

Konsequenzen, wenn die Hausordnung missachtet wird 
 
 
 

Schul- 
wechsel 

 
Antrag auf  

zeitlich begrenzten 
Ausschluss von  

der Schule 
 

zeitlich begrenzte Versetzung  
in eine Parallelklasse 

 
die Jugendwohlfahrt wird informiert 

 
Verständigung der Erziehungs- 

berechtigten durch die Schulleiterin 
 

Einbeziehen der VertrauenslehrerInnen 
und / oder der Schulsozialarbeiterin 

 
Eintragungen im Handkatalog werden in den  

Teamsitzungen behandelt – die LehrerInnen sind informiert! 
 

Gespräch:  LehrerIn / SchülerIn / Klassenvorstand 
 

Aufträge: (schriftliche) Reflexion; Wiedergutmachung bei  
Fehlverhalten oder Beschädigungen 

 
Klärung, wenn nötig Zurechtweisung durch die Aufsichtsperson,  

StreitschlichterInnen der Schule werden aktiv 
 
 

 
 
 
 
 
 



 
Jeder Lehrer, jede Lehrerin wird in 
seinen/ihren Stunden bestimmte Regeln 
und Verhaltensnormen festlegen, die 
durchaus unterschiedlich sein können. 
Bestimmte Regeln müssen wir aber alle 
befolgen: 

• Einlass: Wir warten bis 7:45 Uhr vor 
dem Schulhaus. Als Fahrschüler 
halten wir uns in der Warteklasse auf 
(schriftliche Erklärung der Eltern). Bei 
starkem Regen oder bei extremer 
Kälte warten wir in der Vorhalle. 

• Die Garderobe verlassen wir 
möglichst rasch. Im Schulhaus gehen 
wir ausschließlich mit Hausschuhen. 
Am Ende des Unterrichts werden die 
Hausschuhe im Spind verwahrt.  

• Der Vormittagsunterricht endet um 
13.35 Uhr. Dann verlassen wir 
möglichst rasch das Schulgebäude. 
Ab 13.35 Uhr gibt es keine Aufsicht. 

• Die Mittagspause (bis 14.00 Uhr) 
dürfen wir nur mit schriftlicher 
Erklärung der Eltern in der 
Warteklasse verbringen. 

• Am Schulgelände dürfen nur 
Fahrräder (keine Mopeds) abgestellt 
werden. Der Schulparkplatz dient 
ausschließlich dem Lehrpersonal. Der 
Bereich Fahrradständer ist kein 
Aufenthaltsbereich während der 
Hofpause. 

• Große Pause: Wir halten uns 
grundsätzlich im Hof auf. Ausnahme: 
extremes Schlechtwetter. Im Winter: 
Schneeballschlacht nur am Sportplatz. 
Wir befolgen die schriftliche Einteilung 
am Eingang.  

• Im Keller dürfen wir uns in der Pause 
nur unter Aufsicht der zuständigen 
Lehrer aufhalten. 

• Wir halten unsere Spinde, Bankfächer 
und Klassen sauber und entsorgen den 
Müll ordnungsgemäß. Am Ende des 
Unterrichts räumen wir unsere 
Bankfächer aus. 

• Wir beschädigen nichts. Mutwillig 
verursachte Schäden müssen ersetzt 
werden. 

• Wir sind eine suchtmittelfreie Schule! 
• Wir holen ein Getränk aus dem 

Automaten nur vor 800 Uhr und 
konsumieren es nur in der Klasse! Das 
Leergut bringen wir nach der 6. Stunde 
unaufgefordert zurück. Ausnahmen 
liegen in der Eigenverantwortung der 
Lehrperson (z.B. nach BSP). Softdrinks 
dürfen nicht in der Schule konsumiert 
werden. 

• Essen und Trinken: Wasser darf im 
Unterricht in Absprache mit der 
Lehrperson getrunken werden. Essen 
gibt es nur in Ausnahmefällen (nach 
einer SA, BSP, …). Ansonsten werden 
Trinkflaschen und Jausenboxen 
verschlossen in der Schultasche 
verwahrt.                               

• Grüßen gilt generell für alle;  
unser Ziel: Wir SchülerInnen grüßen die  
Erwachsenen zuerst. 

• Vor Beginn der Unterrichtsstunde 
legen wir unsere Unterrichtsma= 
terialien bereit und zu Beginn der 
Stunde erheben wir uns vom Platz, 
wenn die Lehrperson die Klasse 
betritt. 

• Kopfbedeckungen: Aus Gründen des 
gegenseitigen Respekts tragen wir im 
Schulgebäude während des Unterrichts 
keine Hauben, Mützen, Kappen oder 
Kapuzen. Bänder, die nicht den ganzen 
Kopf bedecken, sowie religiöse 
Kopfbedeckungen sind erlaubt. 

• Kleidung: Sie ist unserer Arbeitsstelle 
Schule angepasst: zweckmäßig, seriös 
und respektvoll. 

• Die Fenster werden in der Pause aus 
Sicherheitsgründen nur gekippt. 

• Handys verwahren wir während des 
gesamten Schultages ausgeschaltet in 
der Schultasche. Deren Verwendung ist 
nur nach Aufforderung durch die 
Lehrperson erlaubt! 

• In Prüfungssituationen legen wir alle 
elektronischen Geräte ab.  

• Bei Verstößen wird das Gerät 
abgenommen und es erfolgt ein Eintrag 
ins Klassenbuch. Das Gerät kann nach 
der 6. Stunde im Konferenzzimmer 
abgeholt werden. 

• Wir halten die Laptoprichtlinien ein! 

 

Jede Lehrperson wird in ihren Stunden 
bestimmte Regeln und Verhaltensnormen 

festlegen, die durchaus 
unterschiedlich sein können. 


